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fessor Schlendrian seinen Vorlesungstext

geklaut, den er vor dreissig Jahren

zusammengestellt hatte und noch
immer unverändert benutzte. Der
Aermste musste wegen plötzlich
eingetretener Gedächtnisschwäche vorzeitig

pensioniert werden. Glücklicherweise

kann so etwas nur in Zentralafrika

vorkommen. Ehe

Zweierlei
Wenn «Er» «Ihr» auf die Hühneraugen

tritt, so gibt es:
Bei Ledigen: Eine Bekanntschaft!
Bei Verheirateten: Einen Scheidungsgrund!

} Sepp

Instruktion*
stunde

«Was en guetä Soldat isch, isch au
immer bereit, sis Läbe fürs Vaterland
z'opfere, au wänn's mit Läbesgfohr
verbundä isch!» Kauz

Kleiner Beitrag
zur allgemeinen Relativitätstheorie

In ein Walliserdorf, dessen Bewohner

alle mit Kröpfen verziert sind,
kommt ein Tourist, dem dieser
Schmuck., des Körpers fehlt. Ein kleines

Mädchen betrachtet den Fremden

verwundert und frägt seine Mut¬

ter: «Du, was het au de seb Ma für
en tünne Hals?» Die Mutter zieht die
Kleine an den Haaren und schimpft:
«Jetz tue mer nöd all d'Lüt
kritisiere! Bis froh, dass du alli grade
Glidli hesch!» Hebä
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